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Petrus und Paulus 
Gefangene Jesus Christi 

 

 

 

Darstellung der beiden Apostel auf einer Tür zum mamertinischen Kerker in Rom 
 

 

Petrus, stell beim Hirt der Hirten für die Herd dich bittend 
dar, dass er suche die Verirrten und sie schütze vor Gefahr.  

 
Lehr, o Paulus, großer Lehrer uns im Glauben tätig sein; 
unermüdeter Bekehrer, gieß uns deinen Eifer ein. GL 878 

 

 



 

 

Der Carcer Tullianus - auch Mamertinischer Kerker genannt - gilt in der 

christlichen Überlieferung als der Ort, an dem die Apostel Petrus und Paulus 

vor ihrer Hinrichtung gefangen gehalten wurden. Aufgrund dieser 

Überlieferung soll bereits im 4. Jahrhundert in den Kerkerräumen eine 

Andachtstelle entstanden sein, aus der sich im 16. Jahrhundert die Kirche 

San Pietro in Carcere entwickelte. 

Die verschiedenen Facetten der Worte fangen, gefangen, Gefängnis 

bewegen mich im Blick auf das Leben der beiden Apostel Petrus und Paulus. 

So gehörte Simon Petrus neben Andreas, Jakobus und Johannes zu den 

ersten vier Jüngern, die Jesus in seine Nachfolge ruft. Von den Fischerbooten 

und Netzen weg, beruft er sie, fortan „Menschenfischer“ zu werden. 

Menschen für die Botschaft Jesu zu fangen, vielmehr zu begeistern und 

ihnen das Reich Gottes zu verkünden. Sowohl Petrus als auch Paulus lassen 

sich selbst von Jesus gefangen nehmen, begeistern, anstecken, 

herausfordern. Sie entdecken in der Person Jesus jemand, der ihnen etwas 

zu sagen hat und auf den man vertrauen kann, trotz der eigenen 

Schwachheiten und Unzulänglichkeiten. Doch auch die äußere 

Gefangenschaft vor dem Martyrium, klingt in der Bibel an. Paulus ist ein 

Gefangener. Er liegt in Ketten (Eph 6,20) in römischer Gefangenschaft in 

Rom. Doch er bezeichnet sich nicht als Gefangener der Römer - oder der 

Missgunst seines eigenen Volkes. Nein, er sieht sich als Gefangener von Jesus 

Christus selbst (vgl. Eph 4,1; Phil 1,13; 2 Tim 1,8; Philm 1.9). 

Paulus sieht sich nicht Menschen ausgeliefert, sondern gefangen in der 

sicheren Hand Gottes, in Jesus Christus. Dementsprechend jammert er nicht 

über sein Schicksal, sondern ist darauf bedacht, Gott auch in diesen 

widrigen Umständen ein brauchbares Werkzeug zu sein. Es beeindruckt, wie 

er sein Leben ganz mit der Mission verbunden hat und wie groß seine 

Selbsthingabe ist.  

Petrus und Paulus – beide brauchten ihren Weg um Jesus zu finden, zu 

entdecken, ihn zu lieben und an ihn zu glauben und es gab eine Menge 

„Stolpersteine“ und Situationen des Zweifels. Als Menschenfischer führen sie 

Unzählige zum Glauben und teilen die Erfahrung, dass die Bindung an 

Christus nicht gefangen hält, sondern in eine neue Freiheit führt.  „Zur Freiheit 

hat uns Christus befreit“. Gal 5,1 

Pfarrer Kaufmann 

 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Sa 15.06.24  
 

Kordel  18.30: Vorabendmesse 
 



 

 

So 16.06.24 11. Sonntag im Jahreskreis  

 

Helenenberg  10.30: Sonntagsmesse  

 

Aach   10.00: Sonntagsmesse an der Mehrzweckhalle 
 

Fr 21.06.24   
 

Idesheim 18.30: Rosenkranz 
 

Sa 22.06.24   
 

Butzweiler 17.00: Vorabendmesse 
 

So 23.06.24 12. Sonntag im Jahreskreis  

 

Helenenberg  10.30: Sonntagsmesse  

 

Di 25.06.24   
 

Lorich  18.30: Hl. Messe 
 

Fr 28.06.24   
 

Idesheim 18.30: Rosenkranz 
 

Sa 29.06.24  Hl. Petrus u. Hl. Paulus, Apostel 
 

Möhn  14.30: Taufe  
 

Welschb. 17.00: Vorabendmesse zu Ehren d. Hl. Petrus 
 

So 30.06.24 13. Sonntag im Jahreskreis  

 

Helenenberg  10.30: Sonntagsmesse  

 

Kordel  09.30: Sonntagsmesse 
 

Aach  14.30: Taufe  
 

Mi 03.07.24  Hl. Thomas, Apostel 
 

Olk  18.30: Hl. Messe 
 

Do 04.07.24   
 

Newel  18.30: Hl. Messe 
 
 



 

 

Fr 05.07.24   
 

Idesheim 18.30: Rosenkranz 
 

Sa 06.07.24   
 

Aach  18.30: Vorabendmesse 
 

So 07.07.24 14. Sonntag im Jahreskreis  

 

Helenenberg  10.30: Sonntagsmesse  
 

Welschb. 10.00:  Kirmeshochamt – anschl. Donatusprozession 
 

Di 09.07.24  
 

Hofweiler 19.00: Hl. Messe 
  

Sa 13.07.24  
 

Butzweiler 13.30: Trauung  
 

Idesheim 18.30: Vorabendmesse 
 

So 14.07.24 15. Sonntag im Jahreskreis  

 

Helenenberg  10.30: Sonntagsmesse  
 

Kordel  11.00: Sonntagsmesse im Park  
 
 
 

Alle Orte 
 

Fronleichnam 
Ein herzliches Dankeschön für das Mitgestalten der 
Fronleichnamsgottesdienste und die Teilnahme an der Prozession: den 
Musikvereinen und Chören, den Feuerwehrleuten, den Altarbauern und 
allen Mitfeiernden. 

 

 

Fernsehgottesdienste  
16.6. 09.30 Uhr Ev. Gottesdienst (ZDF) 
23.6. 09.30 Uhr Kath. Gottesdienst (ZDF) 
30.6. 09.30 Uhr  Ev. Gottesdienst (ZDF) 
7.7. 09.30 Uhr Kath. Gottesdienst (ZDF) 
14.7. 09.30 Uhr Ev. Gottesdienst (ZDF) 

Übertragung aus dem Kölner Dom im EWTN: Mo-Sa 8.00 Uhr, So. 10.00 Uhr 
 

 



 

 

 

Butzweiler, Lorich und Newel 
 

Bibel- und Gesprächskreis 
Am Dienstag, den 18.6.2024, 19.30 Uhr treffen wir uns zum Bibel- und 

Gesprächskreis im Pfarrhaus Butzweiler. Neue Teilnehmer sind herzlich 

willkommen. Herzliche Einladung. 

 

 Welschbillig, Möhn, Olk und Träg  
 

Donatusprozession 
Im Anschluss an das Kirmeshochamt am 7. Juli um 10.00 Uhr halten wir unsere 
traditionelle Donatusprozession. Die Feuerwehr gibt das Ehrengeleit und der 
Musikverein übernimmt die musikalische Gestaltung. Fahnen und Baldachin sind in 
der Kirche bereitgestellt. Es wäre schön, wenn die Anwohner entlang des 
Prozessionsweges ihre Häuser mit Fahnen, … schmücken würden. 

 

Aus dem pastoralen Raum Trier 
 

Dennis Nathem verlässt des Leitungsteam des Pastoralen Raumes 
Trier – Personalübergang der Angestellten wird um 1 Jahr verschoben 
Dennis Nathem, Mitglied des Leitungsteams des Pastoralen Raumes Trier und dort 
erstverantwortlich für den betriebswirtschaftlichen Bereich, wird seinen Dienst zum 
Ende des Jahres auf eigenen Wunsch vorzeitig beenden. Er wird seinen 
Lebensmittelpunkt nach Freiburg i. Br. verlegen.  
Die freiwerdende Stelle wird vom Bistum Trier zeitnah zur Wiederbesetzung 
ausgeschrieben. 
Ursprünglich war zum Jahreswechsel die Überführung von rund 200 
Angestelltenverhältnissen von den Kirchengemeinden und Kirchengemeinde-
verbänden der Pfarreiengemeinschaften auf den Kirchengemeindeverband des 
Pastoralen Raumes geplant. Damit verbunden sollten auch die Zuweisungen des 
Bistums für die Angestellten künftig an den Kirchengemeindeverband des 
Pastoralen Raumes erfolgen. Dennis Nathem ist als Vorsitzender des 
Verbandsausschusses des Kirchengemeindeverbandes des Pastoralen Raumes 
für beide Prozesse erstverantwortlich. Mit seinem Ausscheiden ergibt sich die 
Notwendigkeit, beide Prozesse um ein Jahr zu verschieben, bis seine Stelle 
nachbesetzt ist und sich eine Nachfolgerin/ein Nachfolger entsprechend 
eingearbeitet hat. 
Trier, 14.5.24 - Leitungsteam des Pastoralen Raumes Trier. - V.i.S.d.P Dekan Dr. Markus Nicolay 

 



 

 

Allgemeine Themen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Letzte-Hilfe-Kurs des Malteser Hospizdienstes Trier 
Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den das Leben für einen Menschen 
bereithält. Viele Angehörige sind unsicher, wissen in dem Moment nicht, was sie 
tun können. Genau hier sollen die Letzte-Hilfe-Kurse ansetzen und den Menschen 
weiterhelfen. 
„Wir vermitteln Basiswissen, Orientierungshilfen und einfache Handgriffe. Wir 
möchten Grundwissen an die Hand geben und ermutigen, sich Sterbenden auf 
ihrem letzten Weg zuzuwenden. Wir sprechen über die Normalität des Sterbens als 
Teil des Lebens“ erklärt Kursleiterin Dajana Frömberg, Leiterin des Malteser 
Hospizdienstes. Auch Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten werden Teil 
des Kursmaterials sein.  
Veranstaltungsort:  Pfarrzentrum Pfarrei St. Hildegard Trierer Land 

Petersplatz 1, 54298 Welschbillig  
Termin:   Freitag, 9. August 16:00 bis 20:00 Uhr 
Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos. Spenden kommen dem ambulanten 
Hospizdienst der Malteser zu Gute und helfen das Angebot des Hospizdienstes 
aufrecht zu erhalten. Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen beschränkt, daher 
wird um Anmeldung gebeten. Telefonisch unter 0651/1464824 oder per E-Mail an: 
dajana.froemberg@malteser.org 

mailto:dajana.froemberg@malteser.org


 

 

 

Kontaktadressen und Infos 
 

Seelsorger 
 

Pastor  
Pfr. Mario Kaufmann,  0651/98129601, Mail: pfarramt-welschbillig@web.de 
 

 

Gemeindereferentin 
Dagmar Meyer,  06506/219, Mail: dagmar.meyer@bgv-trier.de 
 

Pfarrbüro und Sekretärinnen 
 

Zentrales Pfarramt Welschbillig Pfarrsekretärinnen:  

Petersplatz 1, 54298 Welschbillig  Claudia Minden und Jutta Hartert 
 06506/219    06506/9102902 Öffnungszeiten: 
@ pfarramt-welschbillig@web.de Montag bis Freitag     10.00-12.00 Uhr 
     www.pfarrei-sankt-hildegard.de                            Montag und Mittwoch 15.00-17.00 Uhr  

Bankverbindung: Kath. Kirchengemeinde St. Hildegard Trierer Land 

Sparkasse Trier                                                       Pax-Bank Trier 
IBAN: DE37 5855 0130 0001 1303 43                    IBAN: DE56 3706 0193 3002 2140 07 
BIC: TRISDE55XXX                                                BIC:  GENODED1PAX 

Redaktionsschluss 
 

Der nächste Pfarrbrief erscheint am Wochenende 13./14. Juli. 
Redaktionsschluss: Montag, 1. Juli. 
Messbestellungen, die in die Briefkästen eingeworfen werden bitte vorher 
telefonisch anmelden, damit diese bei der Pfarrbrieferstellung rechtzeitig (vor 
dem Redaktionsschluss) berücksichtigt werden können.  
Unser Pfarrbrief liegt in allen Kirchen zum Mitnehmen gegen eine Spende 
(Bankverbindung s. o.) aus. Eine Online-Fassung ist auf unserer Homepage 
ersichtlich. 
Sie können unseren Pfarrbrief auch per E-Mail erhalten. Melden Sie sich dazu 
bitte im Pfarrbüro. 
 

KÖB – Katholische öffentliche Büchereien 
 

KÖB Aach     KÖB Butzweiler 
Pfarrhaus Aach     Bürgerhaus Butzweiler, I. Etage 
dienstags: 15.00-16.00 Uhr   1.+3. Samstag im Monat, 15.00-16.00 Uhr 
 

 

http://findicons.com/icon/158565/home
mailto:pfarramt-welschbillig@web.de
mailto:dagmar.meyer@bgv-trier.de

